
iUJ)ESMIN1STER 9
FOR

AUSWART[GE ANGEIJGENIJEITEN

Wien, aini. rarz 1972

Exzellenz,

• Die Bundesregierung der Republik Osterreich hat

mich beauftragt, auf Ihre Note vom 1. I4ärz 1972 Be—

zug zu nehrnen, die in deutscher Ubersetzung folgenden

Wortlaut hat:

“ Nach Artikel XII Abschnitt 27 lit. j des Ab—

-kommens zwischen den Vereinten Nationenund derRe—

publik Osterreich Uber den Amtssitz der Organisation

• der Vereinten Nationen fUr Industrielle Entwicklung

‘om 13. April 1967 geniessen Angestelite der Organisa—

tion der Vereinten Natiorien für Industrielle Entwick—

lungim Sinne von Artikel I Abschnitt I lit. h des

Abkomrnens

das Recht, zum persönhichen Gebrauch steuer—

(4
und bgabenfrei sowie frei von Enfuhrverboten und

—beschrnkungen folgendes einzufUhren:

..

(iii) beschränkte Mengen bestirmnter Artikel,

die zum personlichen Gebrauch oder Verbrauch, jedoch

nicht für Geschenk— oder Verkaufszwecke bestiinrnt sind;

Seiner Exzellenz
Ibrahirn FJelmi Abdel-Rahrnan

Exekutivdirektor der Orga—
nisation der Vereinten
Nationen für Industrielle
Entw icklung

Wien
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die Organisation der Vereinten Nationen für In—
dustrielle Entwicklung darf zurn Verkauf sölcher
Artikel an ihre Angesteflten oder Mitgiieder von
Vertretungen em “Commissary11 einrichten; zur Re—
gelung der AusUbung dieser Rechte wird zwischen
der Organisation der Vereinten Nationen für Indu—
strielle Entwicklung und der Regierung em Zusatz—
abkommen abgeschlossen werden.’

-

Diese Note enthält den Vorschlag für em solehes
Zusatzabkommen, das wie folgt lautet.

• Die Organisation der Vereinten Nationen für
Industrielle Entwicklung (fortan ala “UNIDO” be—
zeichnet) und die Bundesregierung der Republik

.tisterreich (fortan als “Regierung” bezeichnet) ha—
ben zum Zweck der DurchfUhrung von Artikel XII Ab—
schnitt 27 lit. j (iii) des Abkominens zwischen den
Vreinten Nationen und der Republik sterreich Uber
dei Amtssitz der UNIDO vom 13. April 1967 (fortan
als “Amtssitzabkommen” bezeichnet) folgendes verein—
bart:

Artikel I

Die Einfuhr beschränkter Mengen bestimmter
Artikel (mit Ausnahme von Kraft..ragen, Einrichtungs—
gegenständen und persbnlicher Habe, auf welche die
Bestimmungen des Artikels XII Abschnitt 27 lit. j (i)
und (ii) des Amtssitzabkommens Anwendung Linden) für
den persönlichen Gebrauch oder Verbrauch der in
Artikel II genannten Personen und für den in Artikel V
angefUhrten Zweck wird durch eine Emnrichtung inner—
haib der UNIDO, das scgenannte “Commissary”, durchge—
fUhrt. Vorn Exekutivdirektor der UNIDO heraüszugebende
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Richtlinien und Vorschriften werden sicherstel—

len, dass dieses Vorrecht in Ubereinstiminung mit

den Bestimmungen des Amtssitzabkommens ausgeUbt

wird und vor allem, dass die eingefUhrten Waren

nicht zu Geschenkzwecken oder zurn Weiterverkauf

benUtzt werden. Diese Richtlinien und Vorschriften

werden der Regierung jeweils zu ihrer Information

mitgeteilt werden.

Artikel II

(1) Folgende Personengruppen haben Zugang zum

Commissary: -

(a) Angestelite der UNIDO und andere Ange—

tellte der Vereinten Nationen, die der UNIDO oder

anderen mit Zustirnrnung der Regierung in der Republik

Osterreich errichteten mtern der Vereinten Nationen

zugeteilt sind, sowie Angesteilte der Spezialorgani—

sationen und der International en Atornenergie—Organi—

sation, die der UNIDO für längere Zeit zugeteilt

sind.

(b) Mitglieder der Standigen Vertretungen

bei der UNIDO, die diplomatischen Status haben, d.h.

der Leiter der Vertretung, seine Vertreter, Berater,

Sachverstindige und Sekretäre, ausgenornrnen österrei—

chische StaatsbUrger und Staatenlose mit Tilohnsitz

in bsterreich.

(c) Die Leiter der Delegationen der Mitglied—

staaten bei Tagungen der UNIIDO oder bei von der IJNIDO

einberufenen Tagungeii, ausgenomrnen österreichische

StaatsbUrger und Staatenlose mit Wohnsitz in

5sterreich.
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(2) Es besteht Einvernehmen darUber, dass in

Absatz (1) genannte Personen, die zu demCornrnissary

einer anderen internationalen Organisation Zugang

haben, zurn Commissary der UNIDO nur dann’urid solange

Zugang haben, als sie auf das Recht des Zuganges

zu diesem anderen Commissary verzichten.

(3) Die UNIDO wird der Regierung eine Liste der

Personen Ubermittein, die gernäss Absatz I lit. b Zu—

gang zurn Commissary haben, und diese Liste, soweit

erforderlich, von Zeit zu Zeit revidieren.

Artikel III

Die Warengruppen, die für das Commissary einge—

fUhrt und in diesem verkauft werden dUrfen, sind:

(1) Tabakerzeugnisse und Rauchzubehör

‘(2) Alkoholische Getränke

(3) Nichtalkoholische Getränke

(4) Nahrungsmittel und Nährmittelerzeugnisse

(5) Korperpflege— und Schönheitsmittel (em-.

schliesslich Parfurn); Desodorierungsrnittel; ZahnbUr—

sten, Rasierkiingen und Rasierapparate

(6) Scheuermittel; Polier— und Pflegernittel für

Möbel, Fussböden, Teppiche und Silber; Putz— und

ReinigungstUcher, KunststofftUcher und Kunststoff—

schwärnme

(7) Seifen, grenzf1chenaktive Zubereitungen unci

zubereitete Waschmittel; Wäscheappreturmittel, Desin—

fektionsrnittel, Insektenvertilgungsmittel und der—

gleichen

(8) Pharmazeutische Artikel mit Ausnahme soicher,

deren Anwendung ärztliche Kontro]Je erfordert

(9) Schreib— und Verpackungsmaterialien (em—

schliesslich gedruckter Gruss— und GlUckwunschkarten);
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HandtUcher, Servietten und TasbhentUcher aus Papier;
AbschminktUcher aus Papier; Toilettepapier

(10) ,Photomaterial mit Ausnahrne von Kameras und
sonstiger AusrUstung

• (ii) Damen— und Herrenunterwäsche; Strumpfwaren; Baby—
ausstattung und Kleidung für Kinder in vorschulpflich—
tigen Alter; hygienische Artikel aus Watte und Geweben

(12) BUcher, Zeitungen und Zeitschriften
* (13) Schaliplatten und Magnetbänder, bespielt oder

unbespielt.

Artikel IV

Ci) Die in Artikel II genannten Personen haben das
Recht, diejenigen Warenmengen einzukaufen, die sic für
ihren persönlichen Bedarf und für den Bedarf der zu
hrem Haushalt gehörenden Familienmitglieder brauchen.
Personen, die diplomatischen Status haben, geniessen —

unbéschadet anderer Vorrechte, die sic auf Grund dieses
Status besitzen — zusätzlich das-Recht, ‘iaren für den
Zweck dienstlich veranlasster Reprasentation zu beziehen.

(2) Die in Artikel II Absatz I lit, a genannten
Personen, die österreichische StaatsbUrger oder Staaten—
lose mit Wohnsitz in Osterreich sind, dUrfen Tabakwaren
und alkoholische Getrnke nur in beschränktern Umfang
beziehen (höchstens. 600 Zigaretten oder 150 Zigarren
oder 750 Grarnrn Tabak oder eine Auswahl dieser Erzeug—
nisse bis zu 750 Gramm, 2 Liter Spirituosen, 12 Liter
anderer alkoholiacher Getränke und 24 Flaschen Bier
pro Monat).

(3) .Andere in Artikel II Absatz I lit.a genannte
Personen, die nicht diplornatischen Status haben, dUrfen
Tabakwaren und Spirituosen nur in beschränktem Umfang
beziehen (höchstens 1200 Zigaretten oder 300 Zigarren
odor 1500 Gramm Tabak oder eine Auswahl dieser Erzeug—

nisse bis zu 1500 Gramm und 6 Liter Spirituosen pro
Moriat).
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Artikel V

Wenn die UNIDO für Angesteilte und. Caste em

Restaurant und em Buffet errichtet, hat sie das

Recht, Waren, die für den Betrieb dieser Einrich—

•tungen benötigt werden, vom Commissary zu beziehen.

Artikel VI -

• Die auf beiden Seiten zuständigen Verwaltungs—

stellen werden, soweit erforcierlich, informelle

Beratungen Uber technische Einzelheiteri dieses-Zu-

satzabkommefls fUhren.

Artikel VII

flieses Zusatzabkomniefl tritt am 1. April 1972

in Kraft und bleibt für die Dauer der Geltung des

Amtssitzabkommefls in Kraft.

Artikel VIII

Beiden Vertragsparteiefl steht jederzeit das

Rechtzu, auf dem Wag eines an die andere Vertrags—

partei gerichteten Schreibens eine Anderung dieses

Zusatzabkomrnens zu verlangen. Den GrUnden für em

soiches Verlangen, das Gegenstand amer gemeinsarnen

PrUfung durch die beiden Vertragsparteien ist, wird

die g&tiUhrende Beachtung zugewendet werden. Anderun—

gen dieses Zusatzabkom!L1efls, die von den beiden

Vertragsparteien vereinbart wurden, warden durch
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einen Notenwechsel zwischen dem Exekutivdirektor

der UNIDO und einein gehorig bevo1lmchtigten Ver—

treter der Regierung in Kraft gesetzt.

Ich habe die Ehre vorzuschlagen, dass diese

Note und Ihre Antwortnote, die das Einverstindnis

zu deren Inhalt ausdrtickt, das Zusatzabkoinrnen un

Sinne von Artikel XII Abschnitt 27 lit. j (iii) des

Amtssitzabkomrnens darstellen. ‘I

Ich beehre mich zu bestatigen, class die Bundes—

regierung der Republik Osterreich diesem Vorschlag

zustirnmt und dass Ihre Note und diese Ant’iortnote

das Zusatzabkomrnen im Sinne von Artikel XII Ab—

schnitt 27 lit. j (iii) des Abkornmens zwischender

Republik Osterreich und den Vereinten Nationen Uber

den Amtssitz der Organisation der Vereinten Nationen

Industrielle Entwicklung yarn 13. April 1967

darstellen.
N

Genehmigen Sie, Exzellenz, den Ausdruck meiner

vorzUglichsten Hochschätzung

jill , —

j i?4 - 1’L,-
--

Ii
‘4
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VNPJ’ED NA’JIONS iN )UT ALD:vELopmxT OrG\NiAT1O

Itl.t)IIUtAL?S. flATiI,\l..SI’LATZ 2. A-J0tO INNA. AL!STl1A
IiI1)lON: $3 t,C)4

AflL AflOHISS: UNIJ)O. VIrA. P.O. JC)X 707

ncrrRcI:cr
Vicmz’-, 1 1arch 1972

Sir,
.

Article XII, Section 27 (3) of ‘he Agrecmcnt botween
the Unit oi iatioir and. the flepublic of Auotria readin
the ire trto of the United i!ation Inclurctrial
Dove1optt Or’iration of 13 !qril 1967 provides that
officiale of the Unite3. 1ationo Induotrial Devc1ot:.ont•
Oaanizztion ac ciofined. in its Articlo X, Section 1 (li),
Bhall )mve;

“Thu right to inport for pcreona1 use, fro of duty
and. othel’ 1evic, prohibitio:u anct roetrictic on ii:po.’te;

(iii) Liiec1 qntitieu of c&rtaiii LrtiC1Os for
poroonr1 me or cnevmption cnd. nut for gift or eale; thy
UIIIDO iay ettablir;h a cuieary for tho a1c of such
articles to ito officie.i and cbero of delegation:;; z.

• Supp1eenta1 Areeiont ehall be concluded between the U11D3
ahd. tho Covdrriacnt to zc1c the ôxcrciec of those riitz”.

•
. This Iioto contains a propa1 ior a Supp1cmont1
Accrecent as pruvi.docl for above, the tcr of which re s
followe,

*

. .1’
S

Rio ]xccl1cncy
Dr. iudolf Kirc!hlaogcr

• Fedora). !inieter fo Vcoign Iffai”a
• Vienna



Tho liütccl 1;ation In1uetrie1 Dvo1opnt Ornir.tion
(horoinaftor rofcrrci to a “the lfl!IDD”) and. tho Ped.eral

• Govornrct o. the 1epbiio of Autria (hereinafter referei

• to es 11thc Govcrnont”), fcr the piirpor;e of im1c:ientin

the re1ovnt provicionc of trtic1o XII, Section 27 Ci) (iii)
of the I reeent bottn the Unitod. Thitic’ne uct the R.pilie

of Austria recardin the fleadquarterz of the Ui!II)3 of 13 April
1967 (hereinafter referred. to c ‘the Hcadqwrteri cnent”) $

have arced. ar £ollotrs: -

Artzole I -

The impi’tation of 1irited. qiititiec of certain articico

j (cxeep watoiobi1ec, furniture and. pereonal offecto, to which
thc )5rovirJione of Article XII, Section 27 () (i) aul (ii)

Lv,, J’1 )ortio }tcadquarLoro Arerricat apply) for poroonal ue and
• conuption of the perconri referred to in Article II and. alco

•
for thepurpoze 6cfined. in Aric1e T uill be effectuated. by

• oorvico within the UflIDO called, the Coaiooary”, flc1ationo
to be icsued. by the Executive Director of the UJID3 will encire

that thic privi1oo ic uced. conciotently with the provicion

of the lleadcpiartcrs Arocnt and. epecia1ly that .tho itported.
• articlee ehLl not be uced for gift or caleb Such regulationc

ii11 be conn,jncatcd. to the Govornient for infori;ion,

:
Art•c1 II

Thofoflot’in cacgorio of preone thall have acceco
to the Coaiccei’:

(a).Officia1oof the UflIDD and the
United. atiOfl3 who are tchcc, to the UflIDD or to Other

*

United. 1atioio officco cot up with the conocnt of the Govorni:ent
in Auotria ae well asofficia1c,of the Sp’3c3.alizcd. Agencion

ind. the Thtcrna’ional Ato:qic Encrr Arency to the U1IDO

op., taç4r



(b) 1ct-bors of per nct riirs one to thc tTflIDOvho have ctiploati utatuz, cocpri;in the head of the mir;ion, fhii nltorntos, adv1eerL, tcchnicil e:prte and cccrctrS.os •-Austrian atioa). and stateless persofle rescient )XL Autrir’.cxcludo3.

(c) The heads of cklcationo of Mc;ber States tomootino of or convened by.tho UIIDO Austrian natic’naTh andt.telcss peron roident in Austria excluded.•
• (2) It is understood. that rcnreferred. to in para—grsph (i) aboe i:ho have access to the Corsissaryof wiohorinternational organization shall have ieCe5s to the lWIDCo;azissary only if nd as lon;j as they i:aive their right ofc.ccess to th.t other Coictry.

(3) The 1JUl10 shall contuiicae to the Oovernncat a.• list of parsons havn; cess to the Coiissary under paa—• graph (i) .(b) above and. shall revise such list from tiiic toti as ny be necessary,

Article III

categories of articles which ay b itportod forby the Cozisary arc
Tobacco products and smokinG ecuipcnt

-Alcohdlic bay ad
Won.-alcoholic bcvoreres
J’oethtuffs and alirientsry products
Coscti os and toilet preparatio;is (includingperfumes); deodorants; tooth brushes; razors•

. tmd razor blar..ea
6) courin preparations; polishes an’I Ci?lilarproducts for furniture, floors, carpets at4- silver articles; dusters and si:ilar clearin• cloths; cloths and sponcr; of plastic iatorial7) soaps, rmrfacc—act.vo preparations and .shingrcparation;; gltitd.ngs and drassins for textiles;dcsifcstns, i.,ioicic-o and. czvui.ar pr3uuctu

.4

S

I

(

S

The

aud sold

....

.4

.3)

4)
5)

.1.



•.

8) 1!od.ic1 cupplios and ir couticalo, cxc1udinthco 2qL1iri a doctor’ z control
9) :ritin ai(L :rppin natcrirLirj (ineluclinr print octgroctin’ ca’c1c); prnr t’xr towoicanl h:in ercthiofi; cleanr.ing ticsi.o; toilet pztpr

10) Ptor’rrphic ratcrial, c:’:copt cczcras tnd other• oquipaent
-

ii) oen’ a and non’s nn’lcri:car otd ho ery; baby-eruipont and approl for children of pra—cholego; crnittry tocls and pads, of i ddiia or• textile fabric

12) 3oo:c, newapapora and maainca
13) Phonograph rocorcts nr1 iotic tapos, rhcthor

Ox not recorioci -

(i) The persona r.mtioned in Article II shall be
entitled to purchase uch quntitiea of goodr. as they rccuire

,

their prsona1 uc rand that of Ecmbers of their far2ily
£prnjprt of their householcj $uch persons haring

• dip1oa.tic status, nothctuidin other privileges thoy ny
• enjoy by,yirtuo of that statue, are aziditionally entitled

- : to puroliaso ooLts for official entertainment.

• 2)Tho pcens mentioned in Article II, paragraph (1)(a)
ho are Austrian nationalo or stateless persons resident inI /4 P Austria shall be entitled to purchase tobacco products exia.
alcoholic beverages in 1iaited urtities only (600 cigarettes

:or 150 cia br 75 ‘ic of 1.ôiacco or i sortent
• thes products up to a total weight of 750 graies, 2 litres

of spirits, 12 litres of other alcoholic bcvcracs and
24 bottles of beer per month).

(3) Other persona mentioned in Article It, paragraph (1)(à)
13110 do not have diplomatic status shall be entitled to ptrchasc
tobacco pro:Iuctc end. spirits in limited quantities only
(1200 cigarottes or 303 citars or 1500 grazoo of tobacco or
sn assortment of theco products up to a total weight of
1500 grz rer; and 6 litres of spirits per month). -

.1.



• •
I

—
.

0
0
0

a
l
s
o

Q
O

d
a

!1
*

p
W

—
s
o

n

.•
.8

’
,’

:.
.1

1’
I
n
’

•
•
.

S
.

•K
Ij

I
. !
i

I

•
o L
.L
5.

! a

•
°
1
4

o e
’
.

f
•

i
.
r
.

0
r.

•

a

.•
.h

I*
e

*
ti

lL

•
•
“

e
•

••

••
.a

.

•f
1

1
!! H
i

a

0 .
g I
n

•
s
t

‘a
. G
o

t’
a

i•
‘a

.
•

0
*

o
p
.

0 4

I
t
.
-
I

I
.

.v
, I

I

• I a

I

.

.

p I

I •n

a.
..
. .

H
.

1
iI

a
•

. F
h
i

7.
‘[

[
.:.

0
.

4
.

‘4 C
, S a a p K I’ 1 I r.

.

I
.

I I

I

I

.

•



*

1
—

— 6 —

I )uvro the honoiu’ to 1repce thct this; 1oto z’.nd
y-our Ilote of roply h eeit witi the contcrtt of this
Iotcs will constitute th SupDlcntc.l I rccncit relain
to 1rticio XII, Soct5.oz 27 (j)(iii) of th 1!cdgurtcr
Aeeent.

.

Aooopt, i2’, the au’wicc of ny hict
coiclerat ion.

*

signed

I. H. tLbtoflahma.1
)S:ooutive Dirotor

• . •...e .



ITNIDb
UNITED NATIONS INDUSTRIAL DEVJLOPMENT ORGANIz1\TION

VIENNA INTEnNvrI0AL CKTI(E

P0. liOX 300, AI400 VJENN,, AUSTRIA

mLEPIIONF: 20310 TCLtX;RAI’IIIC ADflEESS: UNIDO VIENNA TELEX: 11r0i2

Executive Director 8 December 1981

Sir,

I am directed by the Secretary—General to refer to your

Note of 23 November 1981 which in the g1ish translation reads

as follows:

“With reference to the Supplemental Agreement of 1 March 1972

concluded under the terms of Article XII, Section 27 (j) (iii), of

the Agreement between the United Nations and the Republic of

Austria regarding the Headquarters of the Uflited Nations

Industrial Deve1oent Organization and. taking into consideration

the new situation resulting from the transfer of various offices

and, units of the United Nations to the Vienna International Centre,

I have the honour to propose that Article II of the said

Supplemental Agreement should read as follows:

His 3xcellency
Dr. WillilDalci Pahr
Federal Minister for
Forei Affairs
Vienna
Austria



UNITED NATIONS NATIONS UNIES

I

—2—

“Article II

(i) The following categories of persons shall have access to

the Commissary:

(a) Officials of the UNIDD and of all other United Nations

offices set up in Austria in accordance with Section 45 of the

UNIDO Headquarters Agreement as well as other officials of the

United Nations who are attached to the UNIDO or to such United

Nations offices and officials of the specialized agencies

attached on a continuing basis to the UNDDO or to such United

Nations offices.

(b) Other officials of the United Nations who take part

in an official capacity in meetings at the Vienna International

Centre or who are specifically assied to, and perform

functions with, meetings of United Nations organs convened in

Austria — excepting Austrian nationals and stateless persons

resident in Austria;

(c) Officials of the specialized agencies with professional

rank attending meetings of United Nations organs convened in

Austria — excepting Austrian nationals and stateless persons

resident in Austria;

(d) Members of permanent missions to the tiNIDO and/or

to the above—mentioned United Nations offices who have diplomatic

status — excepting Austrian nationals and. stateless persons

resident in Austria;

(e) Heads of delegations of States to meetings of the

UNIDO and. of other United Nations organs convened in Austria —

excepting Austrian nationals and stateless persons resident in

Austria;
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(f) Members of permanent observer missions accredited, to

the IJNIDD and/or to the above—mentioned United Nations officc

to whom the Government has granted the privilege to use

Commissary facilities under specified conditions;

(g) With the consent of the Unite.d Nations, officials of

other international institutions with Headquarters in Vienna

to whom the Government has granted the privilege to use Commissary

facilities under specified conditions.

(2> It is understood that persons referred to in this Article

who may have access to any other commissary in Vienna shall

have access to the Commissary covered by this Supplemental

Agreement only if and, as long as they waive their right of

access to such other commissary.

(3) The UNIDO and the United Nations shall jointly communicate

to the Government a list of persons having access to the

Commissary under this Article and, shall revise such list from

time to time as may be necessary.”

- I have the honour to confirm that the above—mentioned

proposal is acceptable to the United Nations and that your Note

and, this Note of confirmation shall constitute an Agreement

revising Art. II of the Supplemental Agreement of 1 !arch 1972,

which shall become ffective immed,iately. -

Accept, Sir, the assurances of my highest consideration.

Abd-El Raliman Khane
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/? Vienna, ?3 November 1981

Mr. Secretary-General,

With reference to the Supplemental Agreement of

1 March 1972 concluded under the terms of Article XII,

Section 27 (j) (iii), of the Agreement between the

United Nations and the Republic of Austria regarding

the Headquarters of the United Nations Industrial

Development Organization and taking into consideration

the new situation resulting from the transfer of various

offices and units of theUnited Nations to the Vienna

International Centre, I have the honour to propose that

Article II of the said Supplemental Agreement should

read as follows:

“Article II

(1) The following categories of persons shall have

access to the Commissary:

(a) Officials of the TJNIDO and of all other United

Nations offices set up in Austria in accordance with

Section 45 of the UNIDO Headquarters Agreement as well

as other officials of the United Nations who are attached

to the UNIDO or to such United Nations offices and

officials of the specialized agencies attached on a

continuing basis to the UNIDO or to such United

Nations offices;

/2

His Excellency
Dr. Kurt *7ALDt4I.i

Secretary-General of
the United Nations

UNIDO

Vienna
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(b) Other officials of the United Nations who take

part in an official capacity in meetings at the Vjera

International Centre or who are specifically assigned

to, and perform functions with, meetings of United

Nations organs convened in Austria - excepting Austrian

nationals and stateless persons resident in Austria;

Cc) Officials of the specialized agencies with

professional rank attending meetings of United Nations

organs convened in Austria - excepting Austrian

nationals and stateless persons resident in Austria;

Cd) Members of permanent missions to the UNIDO

and/or to the above-mentioned United Nations offices

who have diplomatic status - excepting Austrian

nationals and stateless persons resident in Austria;

Ce) Heads of delegations of States to meetings of

the UNIDO and of other United Nations organs convened in

Austria-excepting Austrian nationals and stateless persons

resident in Austria;

(f) Members of permanent observer missions accredited

to the UNIDO and/or to the above-mentioned United Nations

offices to whom the Government has granted the privilege

to use Commissary facilities under specified conditions;

(g) With the consent o the United Nations, officials

of other international institutions with Headquarters in

Vienna to whom the Government has granted the privilege

to use Commissary facilities under specified conditions.

.13
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(2) It is understood that persons referred to in this

Article who may have access to any other commissary

in Vienna shall have access to the Commissary covered

by this Supplemental Agreement only if and as long as

they waive their right of access to such other commissary,

(3) The UNIDO and the United Nations shall jointly communicate

to the Government a list of persons having access to the

Commissary under this Article and shall revise such list

from time to time as may be necessary.”

If the foregoing is acceptable to the United Nations,.

I have the honour to propose that this Note and your Note

of confirmation agreeing with the contents of this Note

shall constitute an Agreement revising Art. II of the

Supplemental Agreement of 1 March 1972, which shall

become effective immediately.

Accept, Mr. Secretary-General, the assurances of my

highest consideration.

Pahr m.p.



Vienna, 20 ecesber 1985

Sir

I have the honour to acknowledge receipt 4 your n; of

O December 1981 ‘which reads as follows:

ith reference to the Exchangø of Notes been th Uite

Nations and the Republic of 4;ra extending, ; rga4; the

Nations, the pwi;ions çf the isting UNIDO Rear; Agreme

and relat4 4nfluments bçe the Uni4ed 4oz; and te Rep1k
of Austria for an interim period until their replacemeat by

definitive instruments, which took place today, I have te honour to

propose that pending the entry into force of the new agreemen, th

fq1owing additional instFents between the U4ted Natign; sad the

PedeF,1 Government of he Republic of Austria shall cçptinue to

apply, mut;tis mutandis to the United Natiqu; and its offices in the

Republjc of Austria:

1 agreement between the Pede!e]. Goverent of the Re?ublic o

Auqria and the IJnite4 Nations regdiug the comeissay of te Uae4

Natiçns Indu;c!ial Devçlopment Orgization, dated 1 )rch 19fl.

4. Agreement between the Pederal Goverqut f t kep44ic

Austra and the ip1ted Nations, date4 2 ovembei 1981 d

8 Deçr 1981 mc4fying çbe Agment Ieçween the Peder

Goveqment of the blic of 4ustria and tbç Uui4 tions

regar4ing the cmissery o t1je United Nation; lndust!i*1 De’vlotnt

Organization, dat4 1 March 1974,

Rim Excellency
Novfjk A11
Direct-General
Unite4 Nations Office at Vienn
Vienna



3. Agreement between the Federal Government of the Republic of

Austria and the United Nations concerning the repayment of

value—added tax, dated 22 January 1975.

4. Agreement between the Federal Government of the Republic of

Austria and the United Nations concerning the repayment of

value—added tax dated 24 April 1980.

5. Exchange of Notes dated 29 April 1977 between the Republic

of Austria and the United Nations Relief and Works Agency for

Palestine Refugees in the Near East (UNRWA) confirming the

applicability to UNRWA of the UNIDO VAT Agreement of 22 January 1975.

If the Federal Government of the Republic of Austria agrees to

this proposal, I have the honour to propose that this Note and your

Note of confirmation shall constitute an Agreement between the United

Nations and the Federal Government of the Republic of Austria which

shall enter into force together with the Exchange of Notes between

the United Nations and the Republic of Austria extending, as regards

the United Nations, the provisions of the existing UNIDO Headquarters

Agreement and related instruments between the United Nations and the

Republic of Austria , for an interim period until their replacement

by definitive instruments.’

I have the honour to confirm that the Federal Government of the

Republic of Austria agrees to the above proposal and that your Note

and this Note of reply shall constitute an Agreement between the

Federal Government of the Republic of Austria and the United Nations

which shall enter into force together with the Exchange of Notes

between the Republic of Austria and the United Nations



extending, as regards the United Nations, the provisions of the

existing UNIDO Headquarters Agreement and related instruments between

the Republic of Austria and the United Nations, for an interim period

until their replacement by definitive instruments.

Accept, Sir, the assurances of my highest consideration.
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flea, an 20. tesenber ins

kfluiens 2 •

ia beehre nich, den Enpfsag Threr Note von 20. Dezenber 1985

an bestitigen, die folgenden Wortlaut hat:

“Unter Snugnabne auf den Notenwechsel awl schen der Repubiit

Usterreich and den Vereinten Natlonen Ocr die Anwendbarkeit der

Bestinnungea des bestehenden UNlfloeAntssitzabkonnens urn) ventandter

Ibtonen zwischen der tepublik Csterreich und den Vereinten Nationen

hinsichtlich der Vereinten Natienen für elne Interinsperiode bis a

deren Ersetaung durch endgftltige Ibkonnen, der an heutigen Tag

erfolgte, beehre ich nich vorauschlagen, dal bis sun Inkrafttreten

der neuen Abkonnen die felgenden zusitalichen Abkoaen zvischen der

Bundesregierung der Republik Usterreich mid den Vereinten Nationen

welterhin sinngenfl auf die Vereinten Nationen und lhre Enter In der

Republik Usterreich Anvendung Linden:

1. Abkonaen zwischen dot Bundesregierung der Republik

Csterreich and den Vereinten Natiosen Ocr das Conninary der

Organisation der Vereintea Natlonen far Industrielle Bntvicklung von

IZL • ::. :. •.

2 Abkoaen swisch.n der Bundesregierung der Republik

Osterreich and den Veninten Nationen von 23 November 1981 and 8.

Dezenber 1981 eber die Enderung des Abkonens svischen der

Bundesregleruug der Republik Usterreich und den Vereinten Natlenén

Ocr des .Càlssary dci Orgénisatlen Jet Vereinten Natienen für

IndustrielleButwicklung von 1 NIrz 1972
an...



3. Abkossen :wischen der Eundesregierung der Republik

st.rreich und den Vereinten Nationen betreffend di. RUck:ahlung der

$ehrwertsteuer vos 22. Jlnner 1975.

4. Abkossen zwischen der Bundesregierung der Republik

Usterreich und den Vereinten Nationen betreffend die ROckzahlung der

Mehrwertsteuer vos 24 April 198o.

S. Notenwechsel vos 29. April 1977 zwischen der Republik

sterreich und des Hilfswerk der Vereinten Nationen fOr

Pallstinafltlchtlinge is Nahen Osten (UNRWA)Ober die Besutigung der

Anwendbarkeit des UNIDO-Mehrwertsteuerabkosmens vom 22. Jnner 1975

suE UNRWA.

Wenn die Bundesregierung der Republik sterreich diesem

Vorschlag zustisst, beehre ich sich vorzuschlagen, da dies. Note

und Ihre bestätigeade Antwort em Abkossen zwischen der

Bundesregierung der Republik 5sterreich und den Vereinten Nationen

darstellen, veiches gemeinsam sit des Notenwechsel zwischen der

Republik 5sterreich und den Vereinten Nationen Ober die

Anwendbarkeit der Besti..ungen des bestehenden

UNIDO-Astssitzabkossens und verwandter Abkosmen zwischen der

Republik 5sterreich und den Vereinten Nationen hinsichtlich der

Vereinten Nationen fUr em. Interissperiode bis zu deren Ersetzung

durch endgUltige Abkosaen in Iraft tritt.”

Ich beehre nich zu besttigen, deS die Bundesregierung der

Republik essterreich dieses Vorschlag zusti.st und daB Ihre Note und

dies. Antwortnote em Abkosmen zwischen der Bundesregierung der

Republik 5sterreich und den Vereinten Nationen darstellen, weiches

geseinsas sit des Notenwechsel zwischen der Republik tSsterreich und

den Vereinten Nationen Uber die Anwendbarkeit der Bestissungen des

bestehenden UNIDO-Aatssitzabkosmens und verwandter Abkommen zwischen



der Republik Usterreich und den Vereinten Nationen hinsichtlich der

Vereinten Nationen fUr etne Interissperiode bis :u deren Ersetaung

durch endgaltige Abkoen in Iraft tritt.

Genehaigen Si., Exzellenz, den Ausdruck seiner vorzaglichen

Hochachtung.

S.F.
Mowaffak A 1 1 a f

Generaid I rektor

EUro der Vereinten

Nationen in Wien

V ien



UNITED NATIONS NATIONS UNIES

Vienna, 20 December 1985

Sir,

With reference to the Exchange of Notes between the United
Nations and the Republic of Austria extending, as regards the
United Nations, the provisions of the existing UNIDO Headquarters

Agreement and related instruments between the United Nations and

the Republic of Austria , for an interim period until their

replacement by definitive instruments, which took place today, I
have the honour to propose that pending the entry into force of

the new agreements, the following additional instruments between

the United Nations and the Federal Government of the Republic of

Austria shall continue to apply, mutatis mutandis, to the United
Nations and its offices in the Republic of Austria:

1. Agreement between the Federal Government of the Republic

of Austria and the United Nations regarding the coumaissary of the

United Nations Industrial Development Organization, dated

1 March 1972.

2. Agreement between the Federal Covernmeat of the Republic

of Austria and the United Nations, dated 23 November 1981 and

8 December 1981 modifying the Agreement between the Federal

Government of the Republic of Austria and the United Nations

regarding the coimnissary of the United Nations Industrial

Development Organization, dated 1 March 1972.

His Excellency
Mag. Leopold Gratz
Federal Minister for Foreign Affairs
Vienna



3. Agreement between the Federal Government of the Republic

of Austria sad the United Nations concerning the repayment of

value—added tax, dated 22 January 1975.

4. Agreement between the Federal Government of the Republic

of Austria and the United Nations concerning the repayment of

value—added tax, dated 24 April 1980.

5. Exchange of Notes dated 29 April 1977 between the Republic

of Austria and the United Nations Relief and Works Agency for

Palestine Refugees in the Near East (UNRWA) confirming the

applicability to UNRWA of the UNIDO VAT Agreement of

22 January 1975.

If the Federal Government of the Republic of Austria agrees to

this proposal, I have the honour to propose that this Note and your

Note of confirmation shall constitute an Agreement between the

United Nations and the Federal Government of the Republic of

Austria which shall enter into force together with the Exchange of

Notes between the United Nations and the Republic of Austria

extending, as regards the United Nations, the provisions of the

existing UNIDO Headquarters Agreement and related instruments

between the United Nations and the Republic of Austria, for an

interim period until their replacement by definitive instruments.

Accept, Sir, the assurances of my highest consideration.

Director neral
United Nations Office at Vienna



UNITED NATIONS NATIONS UNIES
Wien, as 20. Dezesber 1985

Exzellenz

Unter Bezugnahme auf den Notenwechsel zvischen der Republik

sterreich und den Vereinten Nationen fiber die Anwendbarkeit der

Bestimmungen des bestehenden UNIDO-Amtssitzabkommens und verwandter

Abkommen zwischen der Republik sterreich und den Vereinten Nationen

hinsichtlich der Verèinten Nationen für eine Interimsperiode bis zu

deren Ersetzung durch endgUltige Abkommen, der am heutigen Tag

erfolgte, beehre ich rich vorzuschlagen, da8 Ms zum Inkrafttreten

der neuen Abkommen die folgenden zusltzlichen Abkommen zwischen der

Bundesregierung der Republik Usterreich und den Vereinten Nationen

weiterhin sinngesäB auf die Vereintea Nationen und ihre Xmter in der

Republik Usterreich Anwendung finden:

1. Abkommen zwischen der Bundesregierung der Republik

Usterreich und den Vereinten Nationen fiber das Commissary der

Organisation der Vereinten Nationen für Industrielle Entwicklung vom

1. Mrz 1972.

2. Abkommen zwischen der Bundesregierung der Republik

Usterreich und den Vereinten Nitionen vom 23. November 1981 und 8.

Dezember 1981 fiber die Xnderung des Abkomsens zwischen der

Bundesregierung der Republik Usterreich mid den Vereinten Nationen

fiber das Commissary der Organisation der Vereinten Nationen für

Industrielle Entwicklung vor 1 MArz 1972.

3. Abkommen zwischen der Bundesregierung der Republik

Usterreich und den Vereinten Nationen betreffend die Rtlckzahlung der

Mehrwertsteuer vom 22 JAnner 1975.

4. Abkommen zwischen der Bundesregierungder Republik

Usterreich mid den Vereinten Nationen betref fend die Rackzahluag der

Mehrwertsteuer vom 24. April 198o.



S. Notenwechsel voi 29. April 1977 :wischen der Republik

sterreich und dci Hilfswerk der Vereinten Nationen fdr

PalastinaflQchtlinge is Nahen Osten (UNRWA)aber die Bestitigung der

Anwendbarkeit des UNZDO-Mehrwertsteuerabkossens ros 22. Jlnaer 1975

auf UNRWA.

Wenn die Bundesregierung der Republik sterreich dieses

Vorschlag zustisit, beehre ich mich vorzuschlagen, da diese Note

und Ihre bestltigende Antwort em Abkommen zwischeu der

Bundesregierung der Republik bsterreich und den Vereinten Nationen

darstellen, weiches gemeinsam sit des Notenwechsel zwischen der

Republik tSsterreich und den Vereinten Nationen Uber die

Anwendbarkeit der Bestimsungen des bestebenden

UNIDQ-Amtssitzabkommens und verwandter Abkommen zwischen der

Republik tSsterreich und den Vereinten Nat ionen hinsichtlich der

Vereinten Nationen far eine Interimsperiode bis zu deren Ersetzung

durch endgDltige Abkosmen in Iraft tritt.

Genehsigen Sic, Exzellenz, den Ausdruck meiner vorzUglichen

Hochachtung.

.41
Generaldire or

BUro der Vereinten Nationen in Wien

SE.

Leopold G r a t z

Eundesminister far Auswärtige

Angelegenheiten

Wi en


